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reDie gtirfeln der Fran Majorin
Aus dem Garnifonleben von CromeSchwiening

Nachdruck verboten
Das kleine Städtchen H leben war ſtolz auf ſeine Garniſon

Ein ganzes Bataillon des xten ſchen Jnfanterieregiments Noin ſeinen Mauern Man rühmte den Bewohnern d lebens nach

ſie die beſten und größten Kartoffeln in der ganzen Umgebung
erbauten und machte daraus allerlei ſcherzhafte Anfpielungen auf das
Glück der guten Einwohner der kleinen Stadt Mit Bezug auf ihre
Garniſon waren die lebener allerdings vom Glück begünſtigt geweſen
denn hatten das erſte Bataillon des betreffenden Regiments bekommen
und damit auch den Stab und Hauptſache die Regimentsmuſik in
ihre Mauern einziehen ſehen

Die Urtheile über leben als Garniſonſtadt waren verſchieden
Oben herrſchte jedenfalls das günſtigſte Urtheil denn die Produktenpreiſe

waren hier ziemlich billig leidlich zufrieden waren auch die verheiratheten
Stabsoffiziere und Hauptleute denn ihre Gnädigen vermochten bei dembilligen Leben kleine Erſparniſſi zu machen und ſchon dieſe große Selten

heit mußte für den Ort ſprechen auch die Mannſchaften und die Char
irten waren nicht übel zufrieden die derbe Koſt behagte ihnen und dae wegen Mangels an einer Kaſerne in Bürgerquartieren lagen ſo war

ihrem Leben die ſtraffe Eintönigkeit genommen welche die Wände der
Kaſerne hervorbringen Bürgerquartiere es giebt nichts was darüber
ginge

r eine Anzahl von Angehörigen des Bataillons war entſetzlich
unzufrieden Natürlich waren dies die unverheiratheten Offiziere und vor
allem die enfants des Bataillons die blutjungen Secondelieutenants
Nach ihrer maßgebenden Anſicht war leben ein abſcheuliches Neſt in
dem ein vor Langerweile ſterben müſſe

Freilich an Unterhaltung wurde in leben eben nicht beſonders
viel geboten Ein Theater gab s nicht wenn man von einem mecha
niſchen Theater das vom letzten Jahrmarkt her noch eine Anzahl von
Wochen hindurch auf dem Marktplatze ſtehen geblieben war abſehen will
Aber dafür hatte die kleine Stadt ein veritables Café mit zwei leidlich
guten Billards bei denen die Banden nur etwas lahm geworden waren
mit ein paar Witzblättern und einem trinkbaren Bier Ohne dies Café
das dem Penſionat einer ältlichen Lehrerswittwe gegenüber lag wären
ſämmtliche Lieutenants nach ihrer eigenen freimüthig abgegebenen Aeußer
ung binnen drei Monaten ſo verſauert wie der Bataillonskomman
deur ſelbſt

Es war ein warmer Juninachmittag Jn dem Café befand ſich außer
einer Unzahl von Fliegen und dem Kellner kein Weſen das auf unſere
Beachtung Anſpruch erheben könnte denn der abſcheuliche Hund der
ruppig und ſtruppig unter dem erſten Tiſche lag verdient eine ſolche nicht
trotzdem er von den Offizieren reſpektvoll angelächelt und angeſchmeichelt
wurde Er gehörte nämlich der Frau Majorin Was ihn ſo häufig aus
dem Heim der letzteren in das Café hinabtrieb iſt eins von den tiefen
und ungelöſten Räthſeln einer Hundeſeele Wer eine Soirée bei Majors
einmal mitgemacht hatte huldigte der Anſicht die Anweſenheit des
ruppigen Thieres in dem Café mit deſſen Kellner er einen herzlichen
Freun ſtsbund geſchloſſen zu haben ſchien ſei beſtimmt durch die allzu
ökonomiſche Eintheilung alles Eßbaren ſeitens der Frau Majorin

Die tiefe Stille im Café wurde plötzlich geſtört durch den Eintritt
eines ſchmucken jungen Offiziers Der Kellner ſprang auf und der
Majorshund that knurrend das Gleiche Lieutenant von Degen der dort
auf der Schwelle ſtand blickte mit einem Ausdruck des Unbehagens durch
das Lokal

Kein Kamerad hier
Nein Herr Lieutenant

Lieutenant von Degen drehte ſich kurz auf den Abſätzen herum warf
dem ihn jetzt laut anbellenden Hund der Kommandeuſe einen ärgerlichen
Blick zu und verſchwand wieder

O du lieber Himmel brummte der junge Offizier als er durch die
winkligen Straßen ſeiner Wohnung zuſchritt Behüte mich vor dem
Spleen dem nan in dieſer jammervollſten aller Garniſonſtädte rettungs
los verfallen muß wenn nicht das in einen Todtenſchlaf verſunkene
Intereſſe bald wieder angeregt wird

Auch die ſtummen Gebete eines Lieutenants können Erhörung finden

Als von Degen um die nächſte Ecke bog um gewohnheitsmäßig vor dem
Schaufenſter des einzigen Buchhändlers des Ortes die oftgeſehenen Bücher
titel noch einmal anzuſchauen da feſſelte plötzlich eine Erſcheinung ſeine
vollſte Aufmerkſamkeit

An ihm vorüber ſchritt eine junge Dame ſo voller Liebreiz und holder
Jugendfriſche daß Lieutenant von Degen unwillkürlich einen halben Schritt
bei Seite trat und mit der Hand grüßend an die Mütze fuhr Ein
leichtes Roth trat auf die Wangen der jungen Dame die mit geſenktem
Kopfe an ihm vorübereilte und hinter der Straßenecke verſchwand Degen
blieb ſtehen Sein erſtes Gefühl war nacheilen um zu ſehen wo die
Holde bleibe aber eine ſtarke Empfindung machte ſich dagegen geltend
Mit ſchnelleren Schritten ging er ſeiner Wohnung zu

Jn dem einfachen aber wohnlichen Zimmer des jungen Offiziers hatte
inzwiſchen der Burſche Degens es ſich bequem gemacht eine der Meer
ſchaumpfeifen ſeines Herrn mit dem ſtark duftenden türkiſchen Tabak ge
füllt und ſich dicke Rauchwolken qualmend an den Schreibtiſch geſetzt
um auf einem mit dem Monogramm des Lieutenants geſchmückten Brief
bogen mit ſchwerer und ungeübter Hand allerhand wunderliche Zeichen
zu malen die mit der alten egyptiſchen Keilſchrift einige Aehnlichkeit
beſaßen

Hinrich Stuhr ſo hieß der Burſche Degens ſchrieb einen Liebesbrief
Majors Köchin hatte es ſeinein Herzen angethau Seit dem letzten

Kaiſers Geburtstag war s ihm klar geworden daß die ſchmucke Lieſe
und er eigentlich zuſammengehörten Aber Hinrich Stuhr mit ſeinem
echten frieſiſchen Phlegma war keine Natur über welche die Leidenſchaft
ſo ſchnelle Herrſchaft gewann daß er alles andere darüber vergaß Seit
Kaiſers Geburtstag war faſt ein Vierteljahr verfloſſen Er hatte dieſe
Zeit gebraucht um ſich über das was er ihr ſchreiben wollte klar zu
werden Der jetzige Augenblick ſah ihn bei der Ausführung

Seine Gedanken waren gar nicht ſo übel Jm Herbſt konnte er
darauf rechnen als Königsurlauber mit entlaſſen zu werden ſein Vater
hatte daheim ein hübſches Bauerngut das ihm als dem einzigen Sohne
zufiel ſeine Werbung wurde alſo durch gewichtige Nebenumſtände unter
ſtützt Nur der Ausdruck deſſen was er ſagen wollte machte ihm einige
Beſchwerden Es war nur gut daß der Kaſten mit den Briefbogen des
Herrn Lieutenants noch leidlich gefüllt war denn ein halbes Dutzend
zerriſſener Bogen hatte Hinrich bereits in der Taſche

So rauchte und ſchrieb er und ſah dabei von Zeit zu Zeit mit ver
ſtändnißinnigem Grinſen eine große weit aufgeblühte Roſe an welche
den Brief an Lieſe begleiten ſollte Er hatte ſich in ſeine Thätigkeit ſo
oertieft daß er das Entſchwinden der Zeit gar nicht mehr bedachte und
obendrein vergaß daß die Thür zum Korridor welche er vor einiger Zeit
geöffnet hatte um den ſtarken Tabaksrauch welcher das Zimmer erfüllte
abziehen zu laſſen noch weit geöffnet war

Lieutenant von Degen war in tiefen Gedanken über die holde Unbe
kannte die ihm begegnet war in ſeinem Hauſe angelangt langſamer und
in Folge deſſen auch leiſer als ſonſt die Treppe emporgeſchritten und
ſtand ſetzt an ſeiner geöffneten Zimmerthür ohne daß der in ſeine Liebe
und ſeinen Tabaksgenuß vertiefte Hinrich es ahnte

Die Stirn des Offiziers furchte ſich als dieſer ſeine Lieblingsmeer
ſchaumpfeife im Mundwinkel ſeines Burſchen und dieſen ſelbſt eifrig kritzelnd
an ſeinem Schreibtiſch erblickte Schon lag ein zorniges Kreuzmillionen
ſchockdonnerwetter auf ſeiner Zunge als er ſich plötzlich beſann behutſam
auf den Fußſpitzen ins Zimmer trat und über die Schultern Hinrichs
hblickend Roſe und l 5 e m rte Jm r PureHinrich Stuhr ſein rechtes von feſten Fingern erfaßt ſich an dieſergr7e n Handhabe in die Höhe gezogen und während die

dieſem Weſchatt unbenutzt gebliebene Lieutenantshand ein lautes
klatſchendes Geräuſch auf ſeiner linken Wange hervorbrachte aus der
Thür gewirbelt die hinter ihm ins Schloß v gen wurde und ſich nur
noch einmal öffnete als auch die Roſe und der Brief ihm nachbefördert
wurden

Den Düwel ook ſtotterte Hinrich als er ſich von ſeiner Ueberraſchung
erholt hatte rieb ſich die Wange und das Ohr und hob dann mit ſchmerz
lichem Lö Roſe und Brief auf um in ſeiner ſtillen Burſchenkammer
über das h Liebe zu bringen vermag nachzudenken

Schluß folgt
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40 Berlin 6 AprilDie Berathung des Handelsgeſetzbuchs wird fortgeſetzt bei S 288
der vom Aufſichtsrath bei Aktiengeſellſchaften handelt Der letzte Abſatz des

r iſt erſt von der Kommiſſion eingefügt worden und lautet
Die Mitglieder des Vorſtandes und die Beamten der Geſellſchaft dürfen
an der Wahl des Aufſichtsrathes nicht theilnehmen

Ein Antrag Stumm will die Beſtimmung dieſes letzten Abſatzes be
ſchränken auf Geſellſchaften deren Aktien nicht auf den Namen lauten

Abg Gamp Die Errichtung gerade von Namensaktien darf man
nicht erſchweren ich bitte daher um Annahme des Antrages Stumm und
beantrage ferner noch eine Aenderung beim dritten Abſatz und zwar
Streichung der Beſtimmung wonach ein Generalverſammlungsbeſchluß
durch den eine Aufſichtsrathswahl vorzeitig d h vor Ablauf der Friſt
auf welche der Betreffende gewählt iſt widerrufen wird einer Mehrheit
bedürfen ſolle Die einfache Mehrheit muß vielmehr genügen um einen
Aufſichtsrath wieder abzuſetzen der ſich vielleicht allerlei Manipulationen
zum Nachtheil der Geſellſchaft hat zu Schulden kommen laſſen

Staatsſekretär Nieberding Der von der Kommiſſion hinzugefügte
Abſatz iſt in der That nicht unbedenklich Die Bedenken werden aber
weſentlich durch die Stummſche Faſſung abgeſchwächt weshalb ich dieſe
anzunehmen bitte Den Antrag Gamp bitte ich dagegen abzulehnen Es
liegt im Jntereſſe der Stetigkeit einer Geſellſchaft daß nicht ein Aufſichts
rath jederzeit zu leicht abgeſetzt werden kann

Abg Lenzmann Jch halte es für richtiger den ganzen von der
Kommiſſion neu beſchloſſenen Abſatz wieder zu ſtreichen

Abg Spahn Ctr Jch bitte an den Kommiſſionsbeſchlüſſen feſt
zuhalten

Die Abſtimmung ergiebt zunächſt Ablehnnng des Antrages Gamp
Sodann wird der Antrag Stumm zum letzten Abſatze angenommen dann
peſg der ſo umgeſtaltete letzte Abſatz ganz abgelehnt derſelbe iſt alſo ge
trichen

S 240 handelt von der Tantième des Aufſichtsrathes Beſteht dieſelbe
in einem Antheil am Jahresgewinn ſo ſoll nach dem Beſchluß der Kom
miſſion der Tantièmenberechnung nur derjenige Jahresbetrag zu Grunde
gelegt werden der nach Abzug von 4 Proz Aktienzinſen verbleibt

Abg v Stumm Jch bitte dies zu ſtreichen
Staatsſekretär Nieberding Jch bitte um Annahme des Antrages

da andernfalls der Aufſichtsrath gar keine Vergütung erhalten würde
wenn der Jahresgewinn nur 4 Proz oder weniger beträgt Der Aufſichts
rath wird alsdann um nicht ganz leer auszugehen zu ſehr geneigt ſein
zur Erhöhung des Jahresgewinnes Riſikos einzugehen zum Nachtheil des
Unternehmens

Jnzwiſchen geht noch ein längerer Antrag hierzu ein von dem Abg
Trimborn bis zur Drucklegung dieſes Antrages wird die Weiter
berathung des Paragraphen ausgeſetzt8 266 handelt von den Anſprüchen der Geſellſchaft an die Gründer

Die Kommiſſion hat beſchloſſen daß dergleichen Anſprüche ſchon geltend
gemacht werden müſſen wenn Dies von den Beſitzern von 10 Proz des
Aktienkapitals verlangt wird Jn der Vorlage ſtand 20 Proz

Abg v Stumm beantragt Wiederherſtellung der Vorlage
Die Abgg v Strombeck Ctr und Hahn erſuchen dringend an

dem Kommiſſionsvorſchlage feſtzuhalten widrigenfalls es einer Minorität
zu ſehr erſchwert ſein würde ſelbſt die begründetſten Anſprüche an Gründer
der Geſellſchaft geltend zu machen

Nach einer weiteren Debatte wird der Antrag Stumm abgelehnt
S 261 ſpricht dem beklagten Gründer gegen den ſolche Anſprüche

geltend gemacht werden das Recht zu wegen der ihm drohenden Nach
theile von der klägeriſchen Minderheit Sicherheitsleiſtung nach freiem
Ermeſſen des Gerichts zu verlangen

Abg v Strombeck Jm Jntereſſe der Minderheit beantrage ich
dem Beklagten jenes Recht überhaupt nur zu gewähren wenn das Gericht
dies anordnet

Der Antrag wird nach kurzer Debatte abgelehnt ebenſo einige weitere
Anträge Strombeck

Bei J 293 der von der Liquidation einer Aktiengeſellſchaft handelt
wird auf Antrag Stephan Beuthen neu hinzugefügt daß auf Antrag eines
Betheiligten neue Liquidatoren vom Gericht zu beſtellen ſind wenn ſich
nach beendeter Liquidation nachträglich noch weiteres vertheilbares Ver
mögen herausſtellt

Jn dem dritten Buche Handelsgeſchäfte Abſchnitt Allgemeine
Vorſchriften hat die Kommiſſion eine Reihe wichtiger Beſtimmungen der
Vorlage geſtrichen ſo den S 339 wonach entgegen dem Bürgerlichen
Geſetzbuch kaufmänniſch vereinbarte Konventionalſtrafen nicht vom
Richter herabgeſetzt werden dürfen ferner S 340 wonach bei einer handels
geſchäftlichen Bürgſchaft dem Bürgen die Einrede der Vorausklage nicht
zuſtehen ſoll dann S 341 wonach auch mündliche Schuldverſprechungen
gültig ſein ſollen alſo ohne die Formvorſchriften des Bürgerl Geſetz
buchs ſchließlich S 342 wonach entgegen dem Bürgerl Geſetzbuch für
höher als mit 6 Proz verzinsliche Schulden aus Handelsgeſchäften kein
unbedingtes Kündigungsrecht beſtehen ſoll

Senator Klügmann Jch bitte dringend um Wiederherſtellung aller
dieſer Paragraphen Dieſelben ſind geltendes Recht und zwar gehören ſie zu den
beſten Beſtimmungen des beſtehenden Handelsgeſetzbuches Wenn alle jene
den beſtehenden handelsgeſetzlichen Gebräuchen widerſprechenden neuen Vor
ſchriften im Bürgerlichen Geſetzbuch für nothwendig gehalten worden ſind
ſo iſt das doch nur im Jntereſſe Ungeübter geſchehen Hier aber handelt
es ſich um Handeltreibende um Kaufleute

Abg Lenzmann fr Vp Jch werde die Beſchlußfähigkeit des
Hauſes bezweifeln wenn die Paragraphen geſtrichen werden
Auch Senator Burchar d Hamburg tritt für die Wiederherſtellung der
geſtrichenen Paragraphen ein während Roeren Etr betont daß die
Kommiſſion ihrer Streichung mit großer Majorität zugeſtimmt habe

Abg Freſe frſ Vrg tritt für Abg Baſſermann ntl gegen die
Beſchlüſſe der Kommiſſion ein

Nach kurzen Darlegungen der Abgg Gamp und Spahn werden
dir 88 339 341 der Regierungsvorlage aufrecht erhalten dagegen S 342

Kündigung bei hohem Zinsfuß geſtrichen
Die Reſtparagraphen des dritten Buches werden debattelos genehmigt
Nachdem ſchließlich der zurückgeſtellte S 240 mit dem Antrage Trim

born der ſich im Weſentlichen mit der Faſſung der Kommiſſion deckt wie
der Reſt des Geſetzes angenommen worden war vertagt ſich das Haus
bis Mittwoch 1 Uhr

Kleine Chronik
Berlin 6 April Einen ſchauerlichen Fund machte am Sonntag

Nachmittag eine Berliner Familie die ſich auf dem Wege nach Pichels
berge befand Die Kinder die abſeits der Weſtendchauſſee im Walde
einhergingen erblickten plötzlich in einer Vertiefung zwei Männer die
bewegungslos dalagen Sie riefen den Vater herbei der die Entdeckung
machte daß die Beiden todt waren der Eine hatte eine Schußwunde in
der Stirn der Andere an der Schläfe Zwiſchen ihnen lag ein Revolver
und eine halbleere Flaſche See liegt ein Doppelſelbſtmord vor
Der eine Todte iſt ungefähr 50 der andere 35 Jahre alt Jhre Namen
ſind unbekannt

Thorn 6 April Hinrichtung Der Raubmörder Friedrich
Gottfried Schlaack aus Hohenkirch Kreis Brieſen welcher im December
vom Schwurgericht zum Tode und 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt
wurde iſt heute früh im Hofe des hiefigen tsgefängniſſes d
Scharfri ter Reindel Magdeburg hingerichtet worden Schlaack der er
am 15 Juni 1896 aus dem Zuchthauſe entlaſſen war hat in der Nacht
zum 24 September von den Templinſchen Eheleuten zu Hohenkirch die
er aug dem Schlafe weckte 27 Mark erpreßt darauf die flüchtende Frau
Templin mit einer Eiſenſtange erſchlagen und verſucht den Beſitzer Zabel
der Zeuge dieſer Mordthat geweſen zu ermorden und ihn dabei lebens

rlich verletztsef Tilſit 6 Apeil Verbrechen Hier wurde eine von Memel
nach Berlin durchfahrende mit den Oertlichkeiten unbekannte Berliner
Dame auf dem Bahnhof von drei Bahnunterbeamten vergewaltigt Die
Attentäter wurden verhaftet Die Dame fragte nach einem Hotel ſie wurde
von einem Beamten in das Dienſtwachzimmer geführt und dort geſchah
das Verbrechen

Bern 6 April Selbſtmord einer Familie Jn dem Dorfe
Bettlack Canton Solothurn verübte s noch unbekannter Urſache in der
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enen Nacht eine ganze Familie Selbſtmord durch m einesit glühenden Kohlen gefü n Bern in dem von be

wohnten Zimmer Die Mutter und die vier Kinder wurden durch die
So e tet Der Vater hat ſich wieder erholt und befindet ſich außer

Temesvar 6 April Neberſchwemmun n 4anhaltenden Regenwetters iſt der e r und das D r
Kanal bedenklich geſtiegen und haben bereits in einzelnen Gegenden wee
Strecken überſchwemmt Jn Koſowa iſt der Eiſenbahndamm von den
Fluthen fortgeriſſen Die Behörden machen die größten Auſtrengungen
um die Dämme vor dem Andrängen des Waſſers zu ſchützen

Petersburg 6 Aprik Entwichene Sträflinge Aus dem
IJrkutsker Gefängniß ſind 15 Sträflinge entſprungen Auf der Flucht
durch die Steppe ſind zwölf im Schnee umgekommen die drei anderen
ſind von Wölfen zerriſſen worden Die verfolgenden Koſaken fanden ihreLeichen Es befanden ſich darunter ein Advokat zwei Studenten und S

junger Graf Verwandter eines hochgeſtellten Beamten
Newyork 6 April Aus Geiz Ein neues Mittel den Arzt

umſonſt zu konſultiren hat eine ſehr reiche geizige Amerikanerin gefunden
Sie fürchtete die Brightſche Krankheit zu haben wollte aber den
nicht eher konſultiren bis ſie die Gewißheit davon erlangt habe
Harnanalyſe ergab nichts in einer Poliklinik fürchtete ſie als zahlungs
fähig erkannt zu werden alſo ſtellte ſie bei einer Verſicherungsgeſellſchaft
den Verſicherungsantrag Zwei Vertrauensärzte unterſuchten ſie auf das
Gründlichſte ſie wurde benachrichtigt daß nach dem ärztlichen Atteſt der
Verſicherung nichts im Wege ſtehe und üben ihren Geſundheitszuſtand
nunmehr beruhigt antwortete unſere Millionärin einfach daß ſie ſich die
Sache anders überlegt habe
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J m Bank AktlenBerliner Börse Berliner Handels Ges 9 r

vom m r x 87 so echs Bank 5 026 April 1897 Darmstädter
Deutsche Bank 10 188,70bs

Ganknoten do Genossenschaftsb 6 120 250
Diskonto Kommandit 10 198,70b20

EKnglische Banknoten 20,36b2 re gtalt 26
Französische Noten 81,05b2 Marie x itans alt 6
Italienisons o Merget BOesterreichische 100 VI 170,45b2 72 300Rugsisohe 100 R 216 7962B Mitteldeutsch Kreditb 6 I13,20br
SJehweinor 100 F 80 53b7 Nationalb für Dentseeohl s 138 20 b

e rer i t 11 J rreuss Boden Kredit 7 1142,00ODeutsche Fonds und Staatspapiere n h od Kr 13

J elchsban 7 159,00b2e Rot Anl o W e Russisehe Bank 14 101 ob43 33 97 7073 n v n v u t2 mat n Schaatfhans Bank V 147,1erg ges Cons Anleihe 4 103 Sehlesisoner Bonk Ver 128753
Ft 4e Conmg 49 97756

Sch eine 3Helevono Staat u o industrie und Bergwerks Aktlen
andsch Centr Pfandbr 3 100 90Bäo do 9325b Agem Rleſctr Gese ſ 12

Anglo Kont Guano 74 ,00b2z
Anhalter Kohlen 4 106,006Berliner Böhm Branuh 121 249,506

Ausländische Fonds do Br Patzenhoferſ s 2340,60b20do do Schnltheiss 16 282,00b2 G
Buenos Ayr G A 50001 43,40b20 äo0 Hlektrizit W 18 252,75b26
Chinesische Anleihe 5/ 104,75b2 Bochumer Guesstahl 7 150,30b e
Italienische Rente 5 8990h2 Cröllwitzer Papier 18 266,75b2 G
Lissab St Anl 86 Iu II 4 67,25h26 Dannenbaum 5 1117,00b2B
Mex Anl 1000 i 500 6 97 40b Donnersmarckhütte 9 1146,00b26
do do 1890 6 097,40b2 Dortmund Union St Pr 046,50b2 G
do St Eisenb Oblig 5 90 00bz26 Eilenburger Kattun 5865,90b
Oesterr Gold Rente 4 110420b2B Eisenhütfe Thale st Pr 120,00o Papier Rente Gelsenkirchen Bergw T 157 70b2

do Silber Rente 10150 b Slauziger Zuckerfabrik 6/ 106 ooß
Port Staats Anl 88 89 35,256 Greppiner Werke 97,9062Röm St Aul II VIII 4 89 75bz26 Grosse Berl Pterdebahn 15 338,00b26
Rumän fundä 5 101 806 Hallesche Maschinen 40 486 00b2
do amort 5 99 906 Hamburger Packetfahrt 8 116,20bedo do 1891 4 8770b2 Harpener Bergbau 6 116980d

Russ cons Anl 1880/851 4 102,40bz6 Hartmann Sächs M F 10 188 40b2

do Gold Anl v 1894 Heinrichshall sdo cons Risenb Anl 4 103 50b2B Hibernia Shamrock 166 756
do do ser 4 103,50b Hildebrand Mühlen 10 7,166 75G

Serbische Gold Pfdbr 5 8750b26 Hörder Hütten konv o 12,00bs
do Rente 1895 4 62,50b G do St Prior A 0 44

Ungar Goldrente 1000 4 1103,70b26 Kaliwerke Aschersleb 7 148,500
do do 500 4 103 90b2 Kette Dampfschitffkahrtt 1 73 006do do 100 4 1104 00B Körbisdort Zuckerfabr 9 109 00B
do R G A 89 1000 4 104 60b2B Lauchhammer konv 10 177,70be
do do 100 104,70B Laurahütte 8 152,50 ba BLeipz Brauer Riebeck 10 2303,800

h Fb 65 606bahn Stamm Aktien Massen Bergbau 123,250Eſsontss tn Stamu Atioy Norddeutscher Lloxd 4 1I04,00bse
Dortfmund Gronau R 6 160,75b2 O Sohles Kisenb Bed 5 91,60b26
i eck Büchen 67 160 ,506 Jo Eisen Industrie s 125 10b26Mainz Lnädwigshafen 5,3 118,10oß Phönix B Akt Litt A 10 176,50bz
Aavrienburg Allawka 2 82,60b2 do abgost 10 180,50bz
Ostpreuss Südbahn 3 91,25b2 r r s Ton 193,50b2 G

2Ital Mittelmeerbahn 5 9320b2 pomm Alaschinen konv 7 106256
Wochsol Riebeck MAontauwerke 10 183 40b2z BRosgdrer n v 8 9

Amsterd Rott 100 FI s T 168,50b Zuekerfsbrik 12 174,60
Brügssel Antw 100 Fr 8 T s1,00b2 Sächs Thür Braunkohl 7 122,106
ondon 1 Lstri 8 T 20,375b2 t Er 7 132Paris 100 Fr 8 T 831 10b Stasstfurt Chem Fabrik 11 178 ,90b2Wien 100 F 8 170 40b Stettiner Cem Bredow 7 130 106
Schweiz 100 Fr 8 T 808002 Stollberzer Ziuk Akt 2 76 90b2Ital Plätze 1001 re 10 T 76,85b2 rn Alte Stokr 7 r

R 215,95 Usb w 3hetersburs 41008B e18 853 reren Alkali 10 174,00b20
Privat Diskont 2 Zeitzer Maschinen 20 an

Berliner Preisnotirungen für Getreide etc vom 6 April auf Grund privater
Ermitteluug

Weizen loco per Mai 160,50 160,00 160,75 per Juli 161,25 160,00 bis
162,00 161,75

Roggen loco Per Mai 118,00 117,75 128,40 per Juli 119,00 118,75 bis
119,50

Gerste 103,00 175,00
Mais amerikanischer 83,00 87,00 per Alai 82,50
Hafer loco 120,00 150,00 feinster üher Notiz bezahlt per Mai 128,00
Roggenmehl No O Per Alai 15,60 per Juli 15,85
Rüböl loco Fass 54,20 nom per Mai 54,00 54 20
Petroleum loco 20,70
Kartoffelfabrikate Kartoffelmehl per 100 kg brutto incl Sack per

April 17,30 Trockne Kartotftelstärke per 100 kg brutto inel Sack per April
17,30 Feuchte Kartotfelstärke per 100 kg netto inel Sack 9,60

C 0R e
Koruzucker exelnsive von 92 Kornsuoker

Nachprodunkte exclusive 75 Reudement
7 00 7,90 Schwächer rodraftinade I 23,00 Brodrafünade II 22,75 Gem
Raffinade mit Vass 22,75 23,50 Gem Moelis i mit Fass 22,25 Ruhig Rok
zucker I Prodnkt Trausito f a B Hamburg pr April 8,85 Gd 8,87 Brpr Mai 8,90 Gd 8,92 Br pr Juni 8,95 Gd 8,97 Br pr Juli 9,02 bez
9,02 Br pr August 9,05 bez 9,05 Hr Aatt

Hamdurg 6 April Rüben Kohzueker 1 Prodnkt Basis 88 frei anBord Hamburg pr April 8,90 pr August 9,05 pr Oktober 8,95 Behauptet
Paris 6 April Kohzucker ruhig 88 loco 24 a 24 Weisser

Zucker fest Nr 3 pr 100 Kkilogramm pr April 25 pr Mai 257/, prAMai August 26 pr Oktober Januar 277London 6 Tprüi 96 Ja vazuoker 11 rnhig Räben Rohsuokor
loco 8 matt

Magaeburg 6 April
excl 88 Kendement 9,60 9,75

Hamburg 6 April Kaffee good averaxe Saentos pr Alai 41
December a Matt

Amsterdam 6 April Jave Kaffee good ordinary 46Havre 6 April Kaffee good nverage Santos pr April 50,75 pr Mai
51,00 pr September 51,75 Unregelmässig

Getreide Oele Fette und SpiritusHamourg April Wellen loo Sän r r v 155Roggon loco au meoklenburg Voe 1i8 124 ruxvigehber loco
81 85 Mais 80,00 Hafer rubig ors t e Rüböl still locoBr Spiritue unverzollt ställ pr April Mai 19 Br pr Mai Juni 19/ Br
pr Juni Juli 182/ Br pr Juli August Br Keoffee ruhig Umzatz
W Sack Fetroleum flau Standard white loco 5,55 Br WVettere

n

Sreeſau 6 April Spiritus pr 100 Liter 100 exol 50 Alx Verbra
abgaben pr April 56,30 Gäd do do 70 Mk Verbranchrabgaben pr
86,70 Gd Wetter Kükl

Newyork 6 April Weizen pr Juli 74, Mais pr Juli 81
PetroleumAntwerpen 6 April Petroleummarkt Ratfinirtes Type weiss le

17 bez u Br pr April 17 Br pr Alsi 17 Br Rubhig 2
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Geschäfts Eröffnung
Gertrud Glese tun

ig orthopäcdischer Corvets

Halle o iststrasse 5 Nähe der Alten Promonade

9 e c

Fagon billy m 30 ePrima Drell nePreis Mk 25 Mk 1,75 M 225 Reform Corset
s und elegänter Das Reform Corset schmiegt sich

den Körperformen an REs giebt
jeder Bewegung nach und macht

eine tadellose Figur
Preis 7,50 und 10 Mk

Specialitüt

Corsetts nach Maass
unter Garantie besten Sitsgens

mnerhualb 24 Stunden in deutsehen französischen und
Wiener Formen

J

uo u o n

Corset Plastik
Zur Verschönerung der Bilste

Dieses Corset bedingt eleganten
Sitz eines jeden Kleides

Meine orthopädischen Corsets z
Ausgleichung hoher Schulteru n
Hüften ohne Polsterungf Damen
und Herren sind die Vollkom

Preis in Drell Mk 5 M 7,50 mensten auf dem Gebiete der
MK 9 und eleganter plastischen Orthopädie

Versand nach ausserhalb Reparaturen und Corsetwäsche auch
von mir nicht gekaufter Corsets sofort und billigst

Sämmtliche Damenbedarfsartikel

S

e Z e

Tra u
nur eigenem UVrthoeil

Metall Putz 6lanz

m oist das beste Metall Putzmittel
greift die Metalle nicht an

Ueberall zu haben in Dosen à 10 und 20 Pfg

Man verlunge nur AM O

F prik Lubezynski K Co Berlin NO

Schulze Petermann
Gr Ulrihſtt 56 I rege o t ülricſt 50 I Treyxe

E empfehlenEinen großen Poſten W Rester
und im Preiſe erheblich zurückgeſetzte

3 Kleiderstoffe und Anzugstoffe
um für neue Eingänge Raum zu gewinnen

Gardinen Aparte Muster
vorzüglichſtes Fabrikat äußerſt billig

b

h m be

ger v alle und den Saalkre 8 April Kr s
Uner hoher wissenschafelicker Controle
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Raouofticlt ber allen Apotliehevm

Fabrikate von A L MOoBR
Altona Bahrenfeld

Margarine
besitat naoh Gutachten erster
deutsoher Chemiker denselben
Nährwerth und Geschmack Wie
gute Naturbutter und ist als
billiger und vollständiger Ersatz
für feine Butter zu empfehlen
sowohl zum Aufstreichen auf Brod
als zu allen Küchenzweoken

Wegen der vielen Nachahm
ungen meiner Marken verlange
man ausdrücklich
Mohr sche Margarine

Mohren Cacao
unter Garantie des durohbseohnitt

lich gleichen Nährwerthes und
Gesohmaoks wie alle anderweitig
angebotenen theureren Oacao
Sorten für Kinder und schwüäch

liche Personen unentbehrliech

Garantirt rein
Pfunck Mk L 40

Mohren Kaffee
bestehend aus

einer Misohung von feinem Boh
nen Kaffee mit besten Kaffee
Ersatamitteln ist wohlsohmecken
der und bedeutend kräftiger als
reiner Bohnen Kaffee mittlerer
Qualität und giebt dem Kaffee
ein volles Aroma und eine Vor
zügliohe goldbraune PFarbe

Pfund G0 Piſg

Veberall käuflich
Musterkilebe rinnen

werden zum ſofortigen Antritt geſucht

Vorhänge Couliſſen Hintergründe
in künſtleriſcher Ausführung Vereins u
Gebäudefahnen Flaggen Schärpen
gemalte Wappen u Sprüche für alle
Feſtlichkeiten Diplome Trausparente
Rouleaux ſowie alle vorkommenden Ma
lereien lief Wilhelm Hammann
Düſſeldorf früher Düren Ateliers für

Bühnenmalerei u Fahnenfabrik
Jlluſtrirte Kataloge gemalte Entwürfe u

Koſtenanſchläge portofrei

H Richtercouceſſ Heilgehülfe u Zahnoperateur

Königstrasse 17 P
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Kukegen
von Verbänden 5Schröpfen Setzen von
natürlichen und Künſtlichen 23kutegeln
2Maſſiren Zahnziehen Plombiren
Reinigen 2c

Mäuse u Ratten
werden schnell u sicher getödtet
durchApoth Freyberg s Delitzsech

Rattenkunuehen
Menschen Hausthieren u Getflilgel
unschädl Wirkung tausendfach
belobigt Dos 0,50 1,00 u 1,50
bei Helmbold Co Adler
Apotheke Kaiser Apotheke
Löwen Apoth Ernst Jentzsch
Walter Droger Wuchererstr 75
Hirsch Apotheke Markt
Drogerie Halle Apotheken in
Brehna Düben Eilenburg Mar
Kkranstädt Litzen Teicha J
Hahn Weissenfels G Ikker
Bitterfeld F Ochse e

Fahr Unterrieht
a y JS

S
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Paul Seilor Neue Prouenade 11 im Laden

Zur gefäligen Heachtung

Erlaube mir die geehrten Damen von Halle und Umgegend
auf meine Wilhelmmstrasse 38 I

nen errichtetes
M Atoelier fur Damenschneidere

aufmerkſam zu machen Elegante ſaubere Ausführung ſowie ſchnellepünktliche Ablieferung zugeſichert

bohe Wenn Wellen
Wilhelmſtr 38 I

e z en JHenrels
Bleich Soda

ſeit 20 Jahren bewährt als
beſtes und billigſtes Waſch und BHleichmittel

Wir waruen vor Nachahmungen die meiſt aus cale Soda be
ſtehen und dem Werth von 1 bis 1 Pfund Krhyſtall Soda gleichkommen
unter dem Namen Bleich Soda nur bedeutend theurer bezahlt werden
und nur geringe Waſch und keine Bleichkraft haben

Nur in Packeten erhältlich mit dem Namen Henkel und
dem Löwen als Schntzmarke

Henkel Co Düsseldorf
Eine große Auswahl leichter und ſchwerer

Arbeitspferde
ſtehen unter vollſter Garantie preiswerth z Verkauß

Carl Kyrit2z Gaſthof Grüner Hof Telephon 257

a Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die am 1 April d J fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern Haus
beſitzern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ w ſowie von verſchiedenen Orts e
Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von heute ab in unſerer De
poſitalkaſſe Rathhans Zimmer Nr 6 z Quittungsleiſtung und Vorzeigung
der ertheilten Depoſital Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf beſagte Zinsſcheine beiVermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage bei
der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a den 26 März 1897
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Der am 18 November 1850 zu Querfurt geborene Arbeiter Kark Wiemer

deſſen Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Kinder Vornamens Marie und
Paul ſodaß dieſelben aus Armenmitteln erhalten werden müſſen Wir bitten um
Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 5 Februar 1897
Die Armendirektion
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